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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Frauenangelegenheiten 
-

  
Tagesordnung 1 Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 13. Mai 2014

Vorlagen-Nr. 14-F-08-0031

Schutzambulanz für Wiesbaden
Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 06.05.2014

Vor einiger Zeit wurde im Rathaus das Konzept der Fuldarer Schutzambulanz vorgestellt. Es 
handelt sich um eine Einrichtung, die u.a.  unterstützt wird vom Landkreis Fulda, dem Hessischen 
Sozialministerium und der Hochschule Fulda. 
Betroffene von Gewalt können dort ihre gewaltbedingten Verletzungen dokumentieren lassen, so 
dass diese im Rahmen eines gerichtlichen Verfahrens verwendet werden können. Die 
Beweismaterialien und Spuren werden sicher aufbewahrt. Eine Vermittlung zu weiterführenden 
Hilfsangeboten ist gewährleistet.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

ob die Einrichtung einer Schutzambulanz nach dem Fuldarer Beispiel  in Wiesbaden möglich und 
welche finanziellen Mittel dafür erforderlich wären. 

Weiterhin soll in Erfahrung gebracht werden ob ähnliche Kooperationen wie in Fulda denkbar sind. 

Beschluss Nr. 0029

Der Antrag ist erledigt durch die Beschlussfassung zu TOP 4.1. der heutigen Tagesordnung (14-F-
33-0065).
 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .05.2014
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schuchalter-Eicke
Vorsitzende
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Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .05.2014

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .05.2014
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Dezernat I/F
Dezernat II
Dezernat VI
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gerich

Oberbürgermeister
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